
Infoblatt 2010        Seite 1 von 4 
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            G e m e i n d e  E b e n a u 

AABBFFAALLLL --   UUNNDD  UUMMWWEELLTTIINNFFOORRMMAATTIIOONNEENN    22001100  

 
 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht entstanden ist!  

VERMEIDEN - TRENNEN - VERWERTEN 

 

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELHOF (Recyclinghof): 

Dienstag und Freitag, jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr 

jeden 1. Samstag im Monat 09.00 bis 11.00 Uhr 
 

A b f u h r t e r m i n e Restabfall (Abfalltonne)  
Die Restabfalltonne wird vierzehntägig, jeweils am Montag der geraden 

Wochen entleert. Die Gefäße müssen ab 06.00 Uhr an der Abfuhrstrecke 

bereitgestellt werden! 

Entleerungstag: Montag (Ersatztag: Samstag) 

Jänner:  11., 25. 1. 2010 Juli: 12., 26. 7. 2010 

Februar:  8., 22. 2. 2010 August:  9., 23. 8. 2010 

März: 8., 22. 3. 2010 September: 6., 20. 9. 2010 

April:   Sa. 3., 19. 4. 2010 Oktober: 4., 18., Sa. 30. 10. 2010 

Mai: 3., 17., 31. 2010 November: 15., 29. 11. 2010  

Juni: 14., 28. 6. 2010 Dezember: 13., 27. 12. 2010 
 

Unser Abfuhrunternehmen: 

Karl FRIEDL, Thalgau, Tel. 06235/5518 (auch Autowracks) 
 

 

Achtung:  keine überfüllten Abfalltonnen,  

kein Gewerbemüll zum Recyclinghof!! 
 

Wenn nötig, bitte größere Abfalltonne bestellen (Gemeinde, Fa. Friedl). Für 

Ausnahmefälle können Gemeindeabfallsäcke verwendet bzw. beigestellt werden. 

Gemeindeabfallsäcke, zum Preis von € 6,-/Stk., sind ausschließlich am 

Gemeindeamt erhältlich und nur solche dürfen der Abfalltonne beigestellt werden! 
 

Teilweise wird versucht, Gewerbemüll als Sperrmüll deklariert am Recyclinghof 

abzugeben. Diese Vorgangsweise ist verboten. Es ist dafür zu sorgen, dass die eigene 

Abfalltonne ausreichend Platz bietet (größere Tonne oder Container). 

  
Beigestellte Küchenbioabfälle können soweit diese nicht selbst ordnungsgemäß 

kompostiert werden, zu den Biotonnen am Altstoffsammelhof (Recyclinghof) 

gebracht werden. Papiersäcke für Bioabfälle sind am Recyclinghof u. am 

Gemeindeamt, zum Preis von € 4,-  erhältlich. 
 

 

 

 

- gemeinsam für eine saubere Umwelt - 
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ALTSTOFFSAMMELHOF 
(Recyclinghof) EBENAU 

 

 

Richtlinien: 
 

 Die Öffnungszeiten sind einzuhalten. 
 

 Den Anweisungen des Betreuungspersonals ist Folge zu leisten. 
 

 Abfälle sind vorsortiert/zerlegt anzuliefern. 
 

 Größere Mengen von Abfällen sind kostenpflichtig. 
 

 Abfallannahme von Fremdfirmen u. Fremdpersonen ist verboten.  
 

 Der Problemstoffraum darf nur vom Betreuungspersonal betreten und bedient werden. 
 

 Die Mitnahme von Altstoffen u. Abfällen aus dem Altstoffsammelhof ist generell verboten. 

 

Preise: 
 
1. PKW-Reifen ohne Felge (à ca.8 kg)……………………………………. €  2,00 pro Stück 

 
2. PKW-Reifen mit Felge (à ca.15 kg).................................................... €  4,00 pro Stück 

 
3. Sonstige Reifen (LKW, Traktor etc.) rd. 50-80 kg .............................. €  0,20 pro kg  

                                                                                        mit Felge      €  0,30 pro kg  
Kleinreifen (Fahrräder etc.) gehören zum Sperrabfall u. 
werden ohne Gebühr entgegengenommen. 
 

4. Asbesthaltige Nachtspeichergeräte: (bis Baujahr 1980)……………... € 180,-- pro Stück 
 

5. Bauschutt wird nur in Kleinmengen bis maximal 1 m³ 
entgegengenommen; (kostenpflichtig ab ca. ½ m³)…..................   € 12,00 per m³ 
  

6. Sperriger Hausabfall, frei für Haushaltsmenge (je nach Häufigkeit); 
kostenpflichtig ab ca. ½ m³ bis 1 m³, je nach Gewicht zwischen....... € 8,-- bis 20,-- per m³ 
 
   Eternit: 1 m² = ca. 10 kg (1 Tonne kostet € 200,--) d.h. 100 m²  
 kosten rd. € 200,-- ergibt……………………………………    € 2,-- pro m² 
 Eternit sortenrein entsorgt (SBR- Thalgau) 
 pro Tonne € 70,-- ergibt………………………………………. € 0,70 pro m² 
 
   Altholz/Altfenster: Bei gesonderter Sammlung  .............................. €  7,-- per m³  
   (ident kostenpflichtig wie Sperrabfall, nur billiger)  
 

7. Silagefolien: Stück /1,5 kg……………………………………………….. €  0,40 p. Stk/1,5 kg   
 

  
 Hausabfälle (Restmüll) – Entgegennahme nur in begründeten  

Ausnahmefällen, Preisbasis 90 l Hausmülltonne: ……………………. €   6,00 pro Sack  
 Bioabfallsack (z.B. Rasenschnitt – kein Grünabfall!!)………………… €   4,00 pro Sack 
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Altpapier/Karton sammeln ist wichtig, aber richtig ! 
                         

Kartonagen u. größere Mengen Altpapier bitte zum Recyclinghof bringen. 

 

Wir sammeln pro Einwohner und Jahr rd. 80 kg Altpapier und es könnte noch viel mehr sein. 
Altpapier u. Karton ist wertvoller Rohstoff und für die Mülltonne zu schade und zu teuer! 

 

Was gehört ins Altpapier? 
  
Ja: nein: 
- Zeitungen, Illustrierte - Milch u. Getränkepackerl (Tetra-Pack-Sammlung) 
- Kataloge, Prospekte - verschmutztes oder fettiges Papier (Müll) 
- Hefte, Briefe, Kuverts - schmutzige Servietten u. Taschentücher 
- Schreib- u. Büropapier - Tapeten, Fotos 
- Papiertragetaschen, Papiersäcke - beschichtetes Papier (Wachs- Kohle- Durchschlagp.) 
 - sonstiger  Abfall/Müll 
 - Kartons zum Presscontainer am ASH  
 
 
Bitte dicht sammeln u. Karton zum Altstoffsammelhof!  
Schachteln / Kartonagen falten/flachlegen,  bzw. am besten beim Kartonpresscontainer am 
Altstoffsammelhof abgeben!  
Auch Altpapier wird am Altstoffsammelhof extra gesammelt, bitte größere Mengen jedenfalls 
dort abgeben.  
So helfen sie eine Überlastung der Altpapiercontainer zu verhindern und Kosten zu sparen. 
 
Wichtiger Hinweis! 
Für die am Altstoffsammelhof gesammelten Kartonagen und Altpapier gibt es Vergütungen 
die allen Bürgern über die Abfallgebühr zu Gute kommt.  
Die Papiersammlung auf den Altstoffsammelinseln kostet dagegen erhebliches Geld, was 
wiederum von allen Bürgern über die Abfallgebühr bezahlt werden muss.  
 

Bitte helfen Sie mit und bringen Sie Kartonagen aber auch größere Mengen Altpapier 
zum Altstoffsammelhof - Danke. 
 

 
 

 
Wohin mit dem Bauschutt? 

 
 

 Übernahme kleiner Mengen (bis ca. 1m³) beim Recyclinghof oder  
 Abholung durch kommunale oder private Abfuhrunternehmen (Auskunft bei 

Abfallberatung) 
 

 
Beim Abbruch eines Baues von mehr als 500 m³ umbauten Raum (entspricht ca. einem 
Einfamilienhaus), ist der Standortgemeinde mit der Anzeige über den Beginn der 
Abbrucharbeiten ein abgeschlossener Vertrag über die ordnungsgemäße Behandlung (z.B. 
Wiederaufbereitung) des anfallenden Abbruchmaterials beizulegen. 
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Die Mülltonnentauschaktion ist 

abgeschlossen 

Haben Sie eine Mülltonne mit Rädern?!  

 

Die gesetzliche Lage (§ 2 LGBL/VO 85/2008) schreibt  vor, dass 
nunmehr alle Abfallsammelbehälter (Mülltonnen) mit Rädern und 
gesetzlicher Normmindesthöhe ausgestattet sind. 
 
 

Das bedeutet, dass alle noch im Einsatz befindlichen Ringtonnen (runde Metall- und 
Plastiktonnen) ausgetauscht werden müssen/mussten. 
 

Die Gemeinde hat  deshalb in Zusammenarbeit dem Gemeindeverband Abfall- u. 
Umweltberatung Flachgau – Ost (AUFO)  eine „Behältertauschaktion“ organisiert. 
Neue, graue Kunststoffbehälter mit Rädern und Normhöhe konnten bei der Gemeinde zu 
einem sehr günstigen Preis (€ 30,-- bzw. € 40,--) bestellt werden.  
 
Alle bestellten Gefäße sind nunmehr auch ausgeliefert bzw. aufgestellt worden. Die 
Verrechnung erfolgte bei der 4. Quartalsvorschreibung 2009.  
Alte Gefäße können beim örtlichen Altstoffsammelhof abgegeben/entsorgt werden. 
 

Soweit keine Rückmeldung erfolgte und Sie noch eine runde Mülltonne ohne Räder im 
Einsatz haben,  muss diese ausgetauscht werden.  
Beim Abfallentsorger, den Lagerhäusern oder bei sonstigem Fachhandel sind neue 
Mülltonnen jederzeit zu beziehen. (Restbestände sind auch noch bei der Gemeinde 
vorhanden). 
 
Wir weisen sie nochmals darauf hin, dass nicht den Richtlinien entsprechende Behältnisse 
ab 01.01.2010 nicht mehr entleert werden können, dies ohne Einfluss auf die Abfuhrgebühr.  
 
 

 

Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Christian Fagerer, Tel. 7229-15, E-Mail 
bauamt@ebenau.at oder Herr Franz Kendler, Abfall- u. Umweltberatung 
Flachgau – Ost, Tel.: 0664/1007264,  aufokendler@umwelt.salzburg.at 
zur Verfügung. 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Parteienverkehr: 
Mo-Do von 8:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Bürgermeistersprechstunde: 

Freitag von 14:00 bis 16:00 Uhr 
 

 

- gemeinsam für eine saubere Umwelt - 
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